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Gemeindenachrichten

Kinder- und Familienfest Platsch
Freut euch auf ein buntes und abwechslungsreiches Kinder-
fest für die ganze Familie am Samstag, 1. August von 11:00 bis 
17:00 Uhr im Kressbronner Naturstrandbad.
Es erwartet euch ein vielfältiges Programm für Groß und Klein: 
Eine große Hüpfburg, kreative Mal- und Bastelangebote, Kin-
derschminken sowie Glitzertattoos sorgen für Spaß und gute 
Laune. Auch Bewegung kommt nicht zu kurz: an fünf verschie-
denen Stationen kann man seine Zielfähigkeit beim Fußball-

minigolf auf die Probe stellen. Spiel, Spaß und Geschicklich-
keit erwarten euch bei unserem diesjährigen Partner Vaude an 
verschiedenen Mitmachstationen. Ein besonderes Highlight für 
unsere kleinen Gäste ist der Besuch vom Maskottchen Leo Lus-
tig, der für viele fröhliche Momente sorgt.
Um 15:00 Uhr erwartet die Besucherinnen und Besucher dann 
ein echtes Show-Highlight: Der Zauberer Piccolo begeistert mit 
einer unterhaltsamen Show voller spannender Tricks und bringt 
Groß und Klein zum Staunen. Für Kinder ist der Eintritt ins 
Naturstrandbad an diesem Tag kostenlos. 

 Amtlicher Teil

Schöne Sommerferien 
und viel Spaß
WÜNSCHT DIE GEMEINDE KRESSBRONN AM BODENSEE

PLATSCH
DAS KINDER- UND FAMILIENFEST 

IM NATURSTRANDBAD

Samstag, 1. August 2026 | 11:00 - 17:00 Uhr
 Mal- und Bastelangebote, Kinderschminken, Glitzertattoos,

Fußballminigolf,  Hüpfburg, 15:00 Uhr Zauberer Piccolo

Freier Eintritt für alle Kinder!
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Balkonkraftwerk am Tennisclub in Kressbronn a. B. 
Zu Demonstrations- und Werbezwecken haben die Energie-
scouts von Kressbronn am Bodensee ein Balkonkraftwerk beim 
Tennisclub e. V. installiert. Damit profitiert der Tennisclub vom 
Stromertrag und die Energiescouts können gleichzeitig Wer-
bung für kostenfreie und ehrenamtliche Beratung der Bürgerin-
nen und Bürger in Kressbronn am Bodensee machen. Die Ener-
giescouts beraten zu Photovoltaikanlagen, Energiespeichern 
im Haus, Wallboxen für Elektrofahrzeuge, Wärmepumpen und 
wie man das eigene Haus für Wärmepumpen bereit macht. Zu-
dem können Interessierte nun auch ein Balkonkraftwerk mit 

Thema der Woche

Ist für ein sauberes Orts-
bild nur die Gemeinde 
verantwortlich?
Nein, ein sauberes Ortsbild ist 
eine gemeinsame Aufgabe. Ein ge-
pflegtes Ortsbild trägt wesentlich 
dazu bei, dass sich Bürgerinnen 
und Bürger sowie Gäste in unserer 
Gemeinde wohlfühlen. Gepflegte 
Grünanlagen, saubere Straßen und 
öffentliche Plätze sowie ordentlich 
unterhaltene Wege prägen den Ein-
druck unseres Ortes und tragen zur 

Lebensqualität in Kressbronn a. B. bei.
Die Gemeinde investiert jedes Jahr erhebliche Mittel und perso-
nelle Ressourcen in die Pflege öffentlicher Flächen. Bauhofmit-
arbeiter kümmern sich täglich um Grünanlagen, Spielplätze, 
Straßenreinigung, Mülleimer, Pflanzflächen und viele weitere 
Aufgaben. Gerade in den Sommermonaten steigt der Pflegeauf-
wand deutlich an. Gleichzeitig nehmen auch die Anforderungen 
an eine attraktive und nachhaltige Ortsgestaltung stetig zu.
Trotz aller Bemühungen ist ein sauberes Ortsbild jedoch nicht 
allein Aufgabe der Gemeinde. Auch jede Bürgerin und jeder 
Bürger kann hierzu einen wichtigen Beitrag leisten. Leider 
kommt es immer wieder vor, dass Abfälle achtlos weggeworfen, 
öffentliche Plätze verschmutzt oder Grünflächen beschädigt 
werden. Besonders ärgerlich sind illegale Müllablagerungen, 

deren Beseitigung zusätzliche Kosten verursacht, die letztlich 
von der Allgemeinheit getragen werden müssen.
Positiv hervorzuheben ist jedoch, dass viele Menschen in unse-
rer Gemeinde Verantwortung übernehmen. Zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger achten auf ihr Umfeld, engagieren sich bei 
gemeinsamen Putzaktionen oder pflegen liebevoll ihre privaten 
Grundstücke und Vorgärten. Dieses Engagement trägt wesent-
lich dazu bei, dass Kressbronn a. B. als lebens- und liebens-
werte Gemeinde wahrgenommen wird.
Ein gepflegtes Ortsbild entsteht letztlich durch das Zusammen-
wirken vieler Beteiligter. Die Gemeinde kann Rahmenbedin-
gungen schaffen und öffentliche Bereiche unterhalten, doch 
ein dauerhaft sauberes und ordentliches Umfeld gelingt nur 
gemeinsam. Rücksichtnahme, Verantwortungsbewusstsein und 
ein achtsamer Umgang mit öffentlichen Flächen sind hierfür 
entscheidend.
Gerade in einer touristisch geprägten Gemeinde wie Kress-
bronn a. B. spielt dies zudem eine besondere Rolle. Viele Gäste 
besuchen unseren Ort wegen seiner attraktiven Lage, der ho-
hen Aufenthaltsqualität und des gepflegten Erscheinungsbildes. 
Davon profitieren nicht zuletzt auch Handel, Gastronomie und 
Tourismus.
Ich möchte mich deshalb bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
bedanken, die durch ihr tägliches Verhalten und ihr Engage-
ment dazu beitragen, unsere Gemeinde sauber, gepflegt und 
lebenswert zu erhalten. Kleine Beiträge vieler Menschen be-
wirken dabei oft mehr, als man auf den ersten Blick vermutet.

Batterie probeweise ausleihen. Dieses kann an Balkonen, auf 
Dächern oder im Garten installiert werden. Wer Interesse hat, 
darf sich gerne per E-Mail an klimaschutz@kressbronn.de oder 
telefonisch unter 0151 21400477 melden.

Aufbau der Kinderspielstadt Bad Kresselnau
Alle angemeldeten Helferinnen und Helfer treffen sich am 
Samstag, 1. August 2026, ab 14:00 Uhr auf dem Gelände der 
Parkschule, um die Arbeitsstellen einzurichten. Für alle Hel-
ferinnen und Helfer, die mit Lebensmitteln arbeiten werden, 
findet die Hygieneunterweisung vor der Schulküche im Unter-
geschoss statt. Die Betriebskisten für die Arbeitsstellen sowie 
noch nicht ausgegebene Helfer-Buttons werden im Spielstadt-
Rathaus neben dem Haupteingang ausgegeben.
Leihgaben gesucht:	
Für das Spielstadt-Kino werden leihweise Sitzsäcke, große Kis-
sen und Decken gesucht, um den Raum gemütlich einzurichten. 
Wer etwas zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte über 
die digitale Pinnwand auf www.badkresselnau.de oder per E-
Mail an arbeitsstellen@badkresselnau.de.
Außerdem gesucht:	
Die Gärtnerei freut sich über viele Kronkorken und sauber aus-
gespülte Konservendosen. Für die Fahrradwerkstatt werden 
nicht mehr benötigte Fahrräder, Kinderfahrzeuge, Kinderwa-
gen und Ähnliches gesucht. Für die Mosaikwerkstatt bunte 
Fliesenreste. Auch hierfür wird um vorherige Rückmeldung 
gebeten.
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Amtliche Bekanntmachungen

Satzung  des Abwasserzweckverbandes  
Kressbronn am Bodensee-Langenargen  
über die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeiten (Ehrenamtentschädigungssatzung) 
Auf Grund von § 5 des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit für Baden-Württemberg, in der Fassung vom 16. 
September 1974 (GBl. 1974, 408), in Verbindung mit § 4 der 
Gemeindeordnung, hat die Verbandsversammlung des Abwas-
serzweckverbandes Kressbronn a. B.-Langenargen am 21. Juli 
2026 folgende Neufassung der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeiten beschlossen: 

§ 1  
Entschädigung nach Durchschnittssätzen

(1) 	Für den Abwasserzweckverband Kressbronn a. B.-Langen-
argen erhalten ehrenamtlich Tätige als Ersatz ihrer Ausla-
gen und ihres Verdienstausfalls eine Entschädigung nach 
einheitlichen Durchschnittssätzen.

(2) 	Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inan-
spruchnahme:

	 bis zu 4 Stunden 	 135,00 Euro;
	 von mehr als 4 bis zu 6 Stunden 	 145,00 Euro;
	 von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 	 160,00 Euro.

§ 2  
Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme

(1) 	Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird je 
eine halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendi-
gung hinzugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt 
der Zeitabstand zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten 
weniger als eine Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeit-
abstand zwischen Beendigung der ersten und Beginn der 
zweiten Tätigkeit hinzugerechnet werden.

(2) 	Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächli-
chen, notwendigerweise für die Dienstverrichtung entstan-
denen Zeitaufwand berechnet.

(3) 	Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei Sit-
zungen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die Dauer 
der Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die 
Vorschriften des Absatzes 1 bleiben unberührt. Besichti-
gungen, die unmittelbar vor oder nach einer Sitzung statt-
finden, werden in die Sitzung eingerechnet.

(4) 	Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am 
selben Tag darf zusammengerechnet den Tageshöchstsatz 
nach § 1 Absatz 2 nicht übersteigen.

§ 3 
Aufwandsentschädigungen

(1) 	Als Entschädigung für den durch das Amt allgemein verur-
sachten erhöhten persönlichen Aufwand erhalten monatlich 
pauschal:
1. 	 der Verbandsvorsitzende: 	 600,00 Euro;
2. 	 der erste stellvertretende  

Verbandsvorsitzende: 	 475,00 Euro;
3.	 der zweite stellvertretende  

Verbandsvorsitzende:	 225,00 Euro;
4.	 der Verbandsgeschäftsführer:	 850,00 Euro.

(2) 	Neben der Entschädigung nach Absatz 1 wird keine weitere 
Entschädigung gewährt.

Gipfelglück und Käsespätzle
Am 20. und 21. Juli unternahm eine Gruppe der Klasse 7/8 des 
SBBZ Kressbronn a. B. im Rahmen ihres Bergprojekts einen 
eindrucksvollen Bergausflug ins Brandnertal. Ziel war eine an-
spruchsvolle Gipfeltour, nachdem zu Beginn des Schuljahres 
bereits die Kressbronner Hütte besucht worden war. Dort stan-
den das soziale Miteinander, der Hüttenaufenthalt sowie das 
Planen und Vorbereiten einer Bergtour im Vordergrund. Dieses 
Mal lag der Fokus auf einer spannenden Gipfeltour.

Der Aufstieg führte über den berüchtigten „bösen Tritt“ hinauf 
zum Lüner See. Von dort aus begann die herausfordernde Wan-
derung auf den Saulakopf (2500 m). Die Route verlangte den 
Teilnehmenden einiges ab: felsige Wege, ausgesetzte Kraxel-
passagen und steile Anstiege machten die Tour zu einer echten 
körperlichen und mentalen Herausforderung. Oben angekom-
men wurden alle Mühen mit einem gemeinsamen Gipfelpick-
nick und atemberaubenden Weitblicken in die umliegende 
Bergwelt sowie auf den tiefblauen Lüner See belohnt.
Die Übernachtung erfolgte auf der Douglashütte, wo die 
Gruppe mit köstlichen Käsespätzle und anderen leckeren Köst-
lichkeiten versorgt wurde – eine wohlverdiente Stärkung nach 
dem anstrengenden Tag. Ein besonderer Dank gilt der Bürger-
stiftung Kressbronn a. B., die dieses Bergprojekt finanziell un-
terstützt und damit solche eindrucksvollen Erlebnisse ermög-
licht hat.
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nen und Musiker das Publikum auf der historischen Hofanlage 
unterhalten. Der Verein zur Erhaltung der Hofanlage Milz e. V. 
sorgt für Bewirtung mit Getränken und Handbroten. So können 
Einheimische und Feriengäste den Sonntagabend in angeneh-
mer Weise in einem einmaligen und schönen Ambiente ausklin-
gen lassen. 
Sonntag, 2. August 2026, 18:00 Uhr 
Hofanlage Milz, Dorfstraße 56 (Retterschen),
Kostenfrei, das Konzert findet bei jeder Witterung in der 
Scheuer der Hofanlage statt.  

Gästebegrüßung –  
ein informativer Spaziergang durch den Ort
Die Tourist-Information Kressbronn a. B. lädt alle Gäste zu 
einem gemütlichen Begrüßungsspaziergang durch den Ort ein. 
Bei einem Glas Kressbronner Wein und unterhaltsamen An-
ekdoten erfahren Sie Wissenswertes über die Geschichte und 
Kultur der Gemeinde. Der Rundgang beginnt an der Tourist-
Information am Bahnhof. Von dort aus führt der Weg entlang 

der Straßen und Gassen Kressbronns, vorbei an historischen 
Gebäuden und idyllischen Plätzen. Ihre Gästeführerin bzw. Ihr 
Gästeführer erzählen Ihnen spannende Geschichten über die 
Vergangenheit des Ortes und geben Ihnen praktische Tipps für 
Ihren unvergesslichen Urlaub in der Bodenseeregion.
Bevor es auf Entdeckungstour geht, laden wir Sie zu einem ge-
selligen Umtrunk mit Kressbronner Wein ein. In lockerer Atmo-
sphäre können die Sie bei köstlichen Tropfen und anregenden 
Gesprächen den Abend beginnen und neue Kontakte knüpfen.
Jeden Montag, 17:00 Uhr bis einschl. 5. Oktober 2026  
Tourist-Information Kressbronn a. B., Nonnenbacher Weg 30, 
88079 Kressbronn a. B.
Bei Starkregen/Sturm findet die Gästebegrüßung in der Tou-
rist-Information statt. Kostenfrei, ohne Anmeldung.

Mit der Pferdekutsche zur historischen  
Kabelhängebrücke nach Gohren
Gebhard Kessler ist jeden Dienstag mit seinen beiden Norikern 
unterwegs über Tunau zur historischen Kabelhängebrücke nach 
Gohren. Nach einem Fotostopp am Selfie-Point bei der Brücke 
geht es weiter durch unsere schöne Landschaft. 
Freuen Sie sich auf eine rund 1 ½ -stündige Fahrt mit 2 PS 
durch das Kressbronner Hinterland. Genießen Sie die Zeit zum 
Entschleunigen, Entspannen und Erholen in der Natur. 
Jeden Dienstag bis einschließlich 6. Oktober 2026 
August: 18:00 Uhr und September, Oktober: 16:00 Uhr

§ 4 
Reisekostenvergütung

Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Verbandsgebiets er-
halten ehrenamtlich Tätige neben der Entschädigung nach § 1 
Absatz 2 eine Reisekostenvergütung in entsprechender Anwen-
dung der Bestimmungen des Landesreisekostengesetzes. 

§ 5 
Inkrafttreten

(1)	Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2027 in Kraft.
(2)	Zum gleichen Zeitpunkt tritt die bisherige Satzung über die 

Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 20. Juni 
2023 außer Kraft. 

Ausgefertigt:
Kressbronn a. B., 22. Juli 2026
gez. Daniel Enzensperger
Verbandsvorsitzender

Heilungshinweise
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder auf Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 5 Abs. 2 S. 1 GKZ in Verbindung mit § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
dem Zweckverband Abwasserreinigung Kressbronn a. B.-Lan-
genargen geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Kultur und Tourismus

Musik im Denkmal – Sommerkonzert  
der „Jungen Oldies“ auf der Hofanlage Milz
Nicht wie gewohnt im Schlösslepark, sondern auf der denkmal-
geschützten Hofanlage Milz in Retterschen, wird am Sonntag, 
02.08.2026, ein Konzert stattfinden. Beginn ist bereits um 
18.00 Uhr. 

Es spielt der Akkordeonclub „Junge Oldies“. Er wurde 1986 
gemeinsam von Langenargenern und Kressbronnern gegrün-
det und besteht aktuell aus sieben Akkordeonspielerinnen und 
-spielern sowie einem Schlagzeuger, einem Gitarristen und 
einem Bassisten. Musiziert wird gerne bei Platzkonzerten in 
Promenaden und Parkanlagen sowie bei Geburtstagen und Fas-
netsfeiern. Mit beschwingten Melodien werden die Musikerin-
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und einer einzigartigen Spielweise schafft er unvergessliche 
Theatermomente, die dem Publikum noch lange im Gedächtnis 
bleiben. 
Nun lädt das Wangener Puppentheater zu einer neuen, faszinie-
renden Vorstellung ein: Gezeigt wird das Stück „Die Suche nach 
dem Viel-Besser-Land“. Da sich die besondere Atmosphäre und 
die Lebendigkeit dieser Inszenierung kaum in Worte fassen las-
sen, gilt hier das Motto, dass man diese Aufführung selbst live 
erlebt haben muss. Zu diesem Abenteuer sind kleine und große 
Gäste gleichermaßen willkommen, um gemeinsam in die magi-
sche Welt des Puppenspiels einzutauchen.
Mittwoch, 5. August 2026, 17:00 Uhr 
Konzertmuschel im Schlösslepark, Ecke Seestr./Maîcher Str. 
bei Starkregen/Sturm: Lände, Seestraße 24, 2,00 € pro Person, 
Kressbronner Übernachtungsgäste frei, nur Tageskasse. Freie 
Platzwahl, Einlass ab 16:30 Uhr.

Parkkonzert in Kressbronn am Bodensee  
mit Liedermacher Alfred Bischof 
Alfred Bischof aus Vorarlberg steht für handgemachte Musik 
mit Tiefgang. Seine Lieder erzählen Geschichten aus dem Le-
ben, greifen gesellschaftliche Themen auf und machen Mut. 
Mit Westerngitarre, Mund-
harmonika und gelegentlich 
Ukulele präsentiert er seine 
Songs authentisch, pub-
likumsnah und mit einer 
unverwechselbaren persön-
lichen Note. Bekannt ist Al-
fred Bischof vor allem für 
seine eigenen deutschspra-
chigen Lieder, die zwischen 
Austropop, Liedermacher-
kunst und Singer-Songwri-
ter-Tradition angesiedelt 
sind. Seine Konzertabende 
leben von ehrlichen Texten, 
persönlichen Geschichten 
und der besonderen Nähe 
zum Publikum.
In den vergangenen Jahren entstand rund um seine Musik auch 
ein wachsendes mediales Interesse. Über seine Arbeit wurde 
unter anderem in Concerto, Folker, MusikPost, Yeah! – Das 
Magazin für Pop- und Rockkultur, den Vorarlberger Nachrich-
ten, VOL.AT, Rheintal24 sowie weiteren Medien berichtet. Da-
rüber hinaus war er Interviewgast bei ORF Radio Vorarlberg 
und TV Oberwallis. Auch musikalisch durfte Alfred Bischof 
zahlreiche Erfolge feiern. Vier Jahre in Folge wurde er beim 
Deutschen Rock & Pop Preis ausgezeichnet. Im Jahr 2025 ge-
wann er zudem den VOET-Wettbewerb mit seinem Song „Und 
plötzlich“.
Mit Liedern wie „Du schaffst all’s“, „Wo führt das hin“, „Wa-
rum gibt es immer Krieg“, „Zruck zur Natur“ oder „Und plötz-
lich“ berührt der Liedermacher mit Herz sein Publikum weit 
über die Grenzen Vorarlbergs hinaus. Seine Musik steht für 
Menschlichkeit, Hoffnung, Haltung und Geschichten, die das 
Leben schreibt.
Sonntag, 9. August 2026, 19:30 Uhr 
Konzertmuschel im Schlösslepark, Ecke Seestraße/Maîcher 
Straße, bei Starkregen/Sturm: Lände, Seestraße 24.  
Kostenfrei.  

Tourist-Information im Bahnhof, Nonnenbacher Weg 30, 88079 
Kressbronn a. B. 15,00 € Erwachsene, 7,00 € Kinder mit Sitz-
platz, 0,00 € Kinder ohne Sitzplatz. Echt-Bodensee-Cars-Be-
sitzer erhalten einen Euro Vergünstigung. Anmeldung in der 
Tourist-Information im Bahnhof, Nonnenbacher Weg 30 oder 
telefonisch unter 07543 9665-0.

Familienferienprogramm:  
Besuch der Kinderspielstadt „Bad Kresselnau“
Im Rahmen des diesjährigen Familienferienprogramms steht 
für Kinder ein besonderer Ausflug auf dem Plan: Der Besuch 
der Kressbronner Kinderspielstadt „Bad Kresselnau“. Die Ak-
tion bietet den jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmern die 
Gelegenheit, das bunte Stadtleben im Miniaturformat hautnah 
und live zu erleben. Ein abwechslungsreiches Nachmittagspro-
gramm sorgt dafür, dass bei den kleinen Gästen keine Lange-
weile aufkommt.
Neben einer Stadtführung, bei der die Kinder die Besonder-
heiten von „Bad Kresselnau“ kennenlernen, stehen Sport- und 
Spielangebote im Mittelpunkt. Das bunte Rahmenprogramm 
verbindet Bewegung, Kreativität und Gemeinschaft und sorgt 
für eine fröhliche Atmosphäre auf dem Gelände. Jedes teilneh-
mende Kind erhält im Rahmen des Besuchs einen Gutschein, 
der gegen eine knusprige Waffel und einen fruchtigen Cocktail 
eingetauscht werden kann. 
Mittwoch, 5. August 2026, 14:30 – 16:30 Uhr 
Treffpunkt: Tourist-Information, Nonnenbacher Weg 30 
5,00 € pro Person, Kressbronner Übernachtungsgäste 4,00 €, 
Gastfamilien incl. eigener Kinder 12,00 €. Für Familien mit 
Kindern zwischen 6 bis 12 Jahren. Bitte Getränk, Sportbeklei-
dung und ggf. Sonnenschutz mitbringen. 
Anmeldung in der Tourist-Info im Bahnhof, Nonnenbacher 
Weg 30 oder telefonisch unter 07543  9665-0 bis spätestens 
Dienstag, 04.08.2026, 12:00 Uhr. Das Angebot ist vorrangig für 
Familien, die eine Kressbronner Echt Bodensee Card besitzen. 
Wenn noch freie Plätze verfügbar sind, sind alle Kinder, Fami-
lien und Einzelpersonen nach vorheriger Anmeldung herzlich 
willkommen. 

Kindertheater mit dem Wangener Puppentheater: 
„Die Suche nach dem Viel-Besser-Land“ 
Seit über 20 Jahren begeistert der 
Puppenspieler und Direktor des 
Wangener Puppentheaters, Sven 
„Max“ von Falkowski, große 
und kleine Zuschauerinnen und 
Zuschauer gleichermaßen. Mit 
seinen charakterstarken Bühnen-
figuren, pfiffigen Geschichten 
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reichen Geschichte, Technik und Architektur und schlägt eine 
Brücke von der industriellen Vergangenheit zur gegenwärtigen 
Nutzung des Areals.
30. Juli 2026, 6. August 2026, 13. August 2026,  
jeweils 16:45 Uhr
16. August 2026, 11:00 Uhr: Special:  
„Vom ersten Schiff zum Sommerklassiker“
Brunnen am Bodan-Platz, Bodan-Werft 11
5,00 € pro Person, Inhaber der Echt Bodensee Card 4,00 €, 
Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren kostenfrei. Dauer: ca. 60 
min. Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Info im Kress-
bronner Bahnhof, tourist-info@kressbronn.de, Telefon 07543 
9665-0, erforderlich.

Brennereiführung in Kressbronn a. B.:  
Den Weg vom heimischen Obst zum edlen 
Tropfen hautnah erleben
Die Bodenseeregion ist weit über ihre Grenzen hinaus für kna-
ckiges Obst und edle Destillate bekannt. Wer einen Blick hinter 
die Kulissen dieses traditionellen Handwerks werfen möchte, 
hat die perfekte Gelegenheit dazu. Der Kressbronner Edel-
brenner Uwe Osswald und seine Tochter Laura Berhalter laden 
zu einer fachkundigen Führung ein, die den Weg der Frucht 
vom Anbau im Obstgarten bis zur Abfüllung in der Flasche an-
schaulich aufzeigt.

Die Veranstaltung beginnt mit einem rund 1,2 Kilometer lan-
gen, informativen Rundgang durch die hofeigenen Obstanla-
gen. Vorbei an einer beeindruckenden Vielfalt heimischer Ge-
hölze wie Äpfeln, Birnen, Quitten, Zwetschgen und Kirschen, 
aber auch selteneren Sorten wie Mispeln, Sanddorn, Aprikosen 
und Schlehen, erfahren die Teilnehmer viel Wissenswertes über 
die Pflege und den Obstanbau. 
Im Anschluss an den Spaziergang wird den Gästen der gesamte 
Herstellungsprozess von der Einmaischung über die Destilla-
tion bis hin zum fertigen Produkt verständlich erklärt. Zum Ab-
schluss besteht die Möglichkeit, das hochwertige Sortiment an 
hofeigenen Destillaten und Likören direkt vor Ort zu verkosten.
Wer auf den Geschmack gekommen ist, kann den Ausflug zu-
dem mit einer Wanderung oder Radtour auf dem 14,2 Kilome-
ter langen Kressbronner Brennerweg verbinden, der am Bahn-
hof startet.
Freitag, 31. Juli 2026 und 14. August 2026, jeweils 16:30 Uhr 
Gasthof „zum Forst“, Wiesenweg 6 (Gattnau) 
Parkplätze und E-Ladestationen vorhanden, Shuttlebuslinie 
220, 5,00 €, Anmeldung: 07543 96150/info@gasthaus-forst.de, 
wetterangepasste Kleidung/Schuhwerk erforderlich, nicht bar-
rierefrei, bei Starkregen/Sturm findet die Führung ausschließ-
lich in der Brennerei statt.

Einblick in das Landleben:  
Backen auf dem Bauernhof der Familie Erhardt 

Das beliebte Familienferien-Programm auf 
dem Bodensee-Bauernhof der Familie Erhardt 
öffnet seine Tore für ein besonderes landwirt-
schaftliches Abenteuer. Im Mittelpunkt dieser 
Aktion steht die spannende Reise des Korns: 
Große und kleine Teilnehmende erfahren aus 

erster Hand, wie aus heimischem Getreide das traditionelle 
oberschwäbische Gebäck, die „Seele“, entsteht. Unter fachkun-
diger Anleitung wird dabei nicht nur zugeschaut, sondern tat-
kräftig selbst mit angepackt, geknetet und geformt.

Neben dem Backhandwerk bietet 
der Aufenthalt auf dem idyllischen 
Hof Einblicke in die regionale 
Landwirtschaft. Auf spielerische 
Weise lernen Familien den ver-
antwortungsvollen Umgang mit 
den Hoftieren kennen und erleben 
den Alltag im Stall hautnah. Den 
Abschluss des gemeinsamen Er-

lebnisses bildet die gemütliche Verköstigung der frisch geba-
ckenen, noch warmen Seelen direkt vor Ort. Unterstützt und 
gefördert wird dieses lehrreiche Ferienangebot vom Verein 
Lernort Bauernhof Bodensee e. V., der sich intensiv für das Er-
lebbarmachen von Natur und Lebensmittelerzeugung einsetzt.
Mittwoch, 12. August 2026, 14:30 bis 16:30 Uhr 
Familie Erhardt, Linderhof 2, 88079 Kressbronn a. B.
5,00 € pro Person, Kressbronner Übernachtungsgäste 4,00 €, 
Gastfamilien inkl. eigener Kinder 12,00 €. Für Familien mit 
Kindern zwischen 4 bis 12 Jahren. Bitte ggf. Getränk, festes 
Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung mitbringen.  
Anmeldung in der Tourist-Info im Bahnhof, Nonnenbacher 
Weg 30, 88079 Kressbronn a. B. oder telefonisch unter 07543 
9665-0 bis spätestens Dienstag, 11.08.2026, 12:00 Uhr. Das An-
gebot ist vorrangig für Familien, die eine Kressbronner Echt 
Bodensee Card besitzen. Wenn noch freie Plätze verfügbar 
sind, sind alle Kinder, Familien und Einzelpersonen nach vor-
heriger Anmeldung herzlich willkommen. 

Spurensuche am Bodensee:  
Tourist-Information lädt zu Führungen  
über das ehemalige Bodan-Werftgelände ein
Die Tourist-Information Kressbronn am Bodensee veranstal-
tet informative Rundgänge über das ehemalige Werftgelände. 
Im Fokus der Führung steht die Geschichte des Schiffbaus am 
Bodensee sowie die besondere Atmosphäre dieses geschichts-
trächtigen Standortes. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhalten detaillierte Einblicke 
in den Aufstieg und den späte-
ren Niedergang des einst bedeu-
tendsten und größten Schiffbau-
betriebs in der Region. 
Über Jahrzehnte hinweg prägte 
die Bodan-Werft die Schifffahrt 
auf dem Bodensee entscheidend. 
Zahlreiche Ausflugs- und Fähr-
schiffe, die noch heute den See 
befahren, nahmen hier ihren Ur-
sprung. Der Rundgang richtet 
sich an Interessierte aus den Be-

In Baden-Württemberg
www.lob-bw.de
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und vor der Kulisse des Säntismassivs beeindruckt. Während 
des Spaziergangs erklärt Georg Martin die jahreszeitlichen Ab-
läufe auf den landwirtschaftlichen Betrieben und gibt tiefe Ein-
blicke in den regionalen Obst- und Hopfenanbau.
An verschiedenen interaktiven Stationen entlang des Weges er-
fahren Kinder und Erwachsene Wissenswertes über die Vielfalt 
der lokalen Erzeugnisse. 
Der abendliche Rundgang bietet die perfekte Gelegenheit, die 
Wertschätzung für regionale Lebensmittel zu vertiefen und den 
Tag in einer der reizvollsten Landschaften der Region ausklin-
gen zu lassen.
Mittwoch, 12. August 2026, 18:00 Uhr 
Wanderparkplatz Bauernpfad (Berg)
Kostenfrei, ohne Anmeldung, Dauer ca. 90 min. 

Wüstenkonzert im Schlösslepark:  
Ein Abend voller Musik und faszinierender Bilder
Ein außergewöhnliches Konzerterlebnis aus Live-Musik und 
atemberaubenden Bildern erwartet die Besucherinnen und 
Besucher im Kressbronner Schlösslepark. Der Kressbronner 
Abenteurer Marcus Rasen lädt gemeinsam mit der Band 
„More or Less“ zu einem faszinierenden Wüstenkonzert ein. 
Das Event markiert gleichzeitig ein besonderes Ereignis, denn 
der Weltenbummler und die Musiker feiern in diesem Jahr ihr 
zehnjähriges Bühnenjubiläum.

Die Veranstaltung nimmt das Publikum mit auf eine packende 
Reise durch die extremsten Sand- und Eiswüsten unserer Erde. 
Ob mit dem Motorrad, dem Geländewagen oder auf dem Rü-
cken eines Kamels – die Expeditionen von Marcus Rasen führen 
durch die Sahara, die Dasht-e-Lut im Iran und die Gobi-Wüste. 
Neben den heißen Sandmeeren zeigt die Dokumentation auch 
eisige Welten, darunter eine Ski-Expedition zum Südpol sowie 
eindrucksvolle Impressionen einer Schiffsreise entlang der ant-
arktischen Küste.

Figurentheater Kauter & Sauter:  
„Schneewittchen und die sieben Zwerge“ 

Inszenierung als Mitspieltheater 
Anlässlich seines 35-jährigen Bühnenjubiläums präsentiert das 
renommierte Figurentheater Kauter & Sauter eine humorvolle 
und lebendige Inszenierung des bekannten Grimm-Märchens 
„Schneewittchen und die sieben Zwerge“. Die Aufführung im 
Kressbronner Schlösslepark beleuchtet das klassische Spiel um 
die Intrigen der eifersüchtigen Königin und die sagenhafte Ret-

tung des Mädchens durch die sieben Zwerge. Das Besondere an 
dieser Produktion ist das dynamische Konzept als Mitspielthea-
ter, das sich auf einer wandlungsfähigen Bühne entfaltet und 
das junge Publikum aktiv in das Geschehen einbindet.
Der charakteristische Charme des Theaters zeigt sich in der un-
mittelbaren Nähe zu den Kindern, die während des Stücks zum 
Mitwirken ermutigt werden. Spontane Zurufe und kreative 
Vorschläge der kleinen Zuschauer fließen direkt in die Hand-
lung ein. Durch die Möglichkeit, mitzusprechen, mitzusingen 
und zeitweise selbst in kleine Rollen zu schlüpfen, entsteht ein 
vielseitiges und spannendes Theatererlebnis. Unterstützt durch 
ein mit viel Liebe zum Detail gestaltetes Bühnenbild und fanta-
sievolle Figuren, werden die Generationen von Kindern, Eltern 
und Großeltern Teil der Geschichte.
Mittwoch, 12. August 2026, 17:00 Uhr 
Konzertmuschel im Schlösslepark, Ecke Seestraße/Maîcher 
Straße, bei Starkregen/Sturm: Lände, Seestraße 24 
2,00 € pro Person, Kressbronner Übernachtungsgäste frei, nur 
Tageskasse. Freie Platzwahl, Einlass ab 16:30 Uhr, geeignet ab 
drei Jahren, Dauer ca. 45 Minuten.

Landwirtschaft erleben: Abendlicher Spaziergang 
über den Kressbronner Bauernpfad
Die Kulturlandschaft des Bodensees ist geprägt von saftigen 
Obstwiesen und imposanten Hopfengärten. Doch wie genau 
funktioniert die moderne Landwirtschaft in der Region? Um 
diese und weitere Fragen zu beantworten, lädt die Gemeinde 
Kressbronn a. B. zu einer besonderen Führung über den neu ge-
stalteten Bauernpfad im Ortsteil Berg ein. Unter fachkundiger 
Leitung von Landwirt Georg Martin können Einheimische und 
Gäste die Landwirtschaft hautnah erleben.
Der rund 2,5 Kilometer lange Lehrpfad führt die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer auf den höchsten Punkt Kressbronns, 
die Straußner Halde. Von dort aus bietet sich ein spektakulärer 
Panoramablick auf den Bodensee sowie die österreichische und 
Schweizer Bergwelt, die besonders im Licht der Abendsonne 
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Gemeindebücherei	

Historische Romane

Julia Kröhn: Das Restaurant der Träume –  
Die Entstehung des ersten Restaurants in Paris
Paris, 1765: Anne träumt von einem selbstbestimmten Leben, 
ihre kleine Schwester Aurore von Bildung und Freiheit. Der 
junge Benoît kennt den Hunger, aber auch den Duft von Rosma-
rin, Trüffel und Vanille wie kein Zweiter. Gemeinsam wagen sie 
das Ungeheuerliche: Sie wollen das erste Restaurant der Welt-
geschichte eröffnen. Während in Frankreich alle Zeichen auf 
Revolution stehen, geraten ihre Lebenswege in den Strudel ge-
sellschaftlicher Umwälzungen. Ein sinnlicher, packend erzähl-
ter Roman über die Geburt der Gastronomie, über Träume, Lei-
denschaft und den Mut, seinen Platz in der Welt zu behaupten.

Hendrik Lambertus: Das Rad der Welt – 
Lüneburg um 1300. Die junge Agnes leidet unter den Macht-
spielen ihres Vaters, des Fürsten Otto, der entschlossen ist, 
seine Tochter an einen Adeligen zu verheiraten. Doch Agnes‘ 
Liebe gilt der Wissenschaft: Begeistert studiert sie Werke der 
Naturkunde und Geografie. Sie erstellt Skizzen für eine eigene 
Darstellung der Welt, eine Karte, in die ihr gesamtes Wissen 
einfließen soll.
Bei ihrer Recherche begegnet sie dem jungen Krämer Liudger, 
der ihre Leidenschaft teilt und in den sie sich verliebt. Sie plant, 
mit ihm davonzulaufen, den Standeszwängen zu entfliehen und 
endlich etwas von der Welt zu sehen, als ihr Vater hinter die 
Affäre kommt und sie zur Buße für den Rest ihrer Tage ins 
Heidekloster Ebstorf schickt.
Agnes ist verzweifelt, bis sie den großen Wissensschatz des 
Klosters entdeckt: die Bibliothek. Während ihr Traum zu reisen 
in unerreichbare Ferne rückt, wächst die Entschlossenheit, ihre 
Karte fertigzustellen. Ein prunkvolles Dokument, das die Welt 
als großes Ganzes abbildet - eine Karte, die in die Geschichte 
eingehen könnte. Wenn es Agnes gelingt, sie zu vollenden ...

Lea Gerstenberger: Der Gesang des Falken
Paris, 1514. Der königliche Hof glänzt vor Pracht und Reich-
tum, doch hinter den Kulissen herrschen Missgunst und Intri-
gen. Marcelle, die Tochter des Großstallmeisters, verabscheut 
dieses Theater. Wirklich glücklich ist sie nur fernab des Hofes 
beim Zeichnen und mit ihrem einzigen Freund Jean, dem Sohn 
des Großfalkners.
Als Marcelle von ihrem Vater gezwungen wird, sich als Hof-
dame der englischen Braut des Königs zu beweisen, wird ihr 
ein junges Mädchen zur Seite gestellt – Anne Boleyn. Sie 
scheint alle höfischen Tugenden zu verkörpern: elegant, gebil-
det, unnahbar. Deshalb darf sie auch in Frankreich bleiben, als 
ein neuer König den Thron besteigt. Doch Marcelle blickt bald 
hinter die Fassade der Engländerin und entdeckt in Anne eine 
Verbündete, deren Scharfsinn und verborgener Freiheitsdrang 
ihr imponieren. Kann ihre Freundschaft den beiden helfen, sich 
zwischen höfischen Intrigen und großen Träumen zu behaupten 
und ihren eigenen Weg zu finden?

Sommeröffnungszeiten vom 27. Juli bis zum 11. September:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 9:00 - 12:00 und 16:00 – 19:00
Mittwoch	 9:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00
Donnerstag	 9:00 – 12:00
Freitag	 geschlossen

Musikalisch untermalt wird die visuelle Reise von der Band 
„More or Less“. Die perfekt auf die Aufnahmen abgestimm-
ten, gefühlvollen Melodien und rockigen Songs verschmelzen 
mit den Bildern zu einem harmonischen Ganzen. Es entsteht 
ein packender Abend, der Fernweh weckt, die Fantasie beflü-
gelt und die Zuschauer tief in die Faszination unberührter Natur 
eintauchen lässt.
Freitag, 21. August 2026, 19:30 Uhr 
Bei Starkregen/Sturm Ersatztermin am Samstag, 22. August 
2026, 19:30 Uhr
Konzertmuschel im Schlösslepark, Ecke See-/Maîcher Straße
Kostenfrei, um Spenden zur Deckung der Unkosten wird gebe-
ten. Eine Getränkebar steht zum Einstimmen und Ausklingen 
sowie in der Pause bereit.

Anja Jonuleit: „Wo der Wind die Namen trägt“
Eine literarische Reise in die Abgründe der deutschen Nach-
kriegsgeschichte präsentiert 
die Bestsellerautorin Anja Jo-
nuleit bei einer Autorenlesung 
ihres neuen Romans „Wo der 
Wind die Namen trägt“. Das 
aufrüttelnde Werk, das auf 
zwei Zeitebenen im Schat-
ten des ehemaligen Konzen-
trationslagers Bergen-Belsen 
spielt, verbindet historische 
Fakten mit einem fesselnden 
Familiendrama.
Die Handlung des von der 
Wirklichkeit inspirierten 
Romans verknüpft die Jahre 
1946 und 2023. Im Mittel-
punkt steht die 85-jährige 
Inge Sundermann, die widerwillig zu einem Klassentreffen 
in die Lüneburger Heide zurückkehrt. An den Ort ihrer Kind-
heit knüpft sich eine furchtbare Schuld, die sie als achtjähriges 
Mädchen im Sommer 1946 auf sich geladen und jahrzehntelang 
verdrängt hat. Damals entdeckte sie auf dem Weg zum Musik-
unterricht die Leiche einer jungen Frau im Wald. Das Auffin-
den der Toten setzte eine Kette aus Lügen, Vertuschung und 
menschenverachtenden Verbrechen in Gang. Jahrzehnte später 
wird Inge durch die historischen Tagebuchaufzeichnungen der 
Chronistin Helga von Borcke mit den Geistern der Vergangen-
heit konfrontiert. Das Buch beleuchtet die erschütternden Er-
eignisse rund um alte Nazi-Seilschaften und Kriegsverbrecher, 
die über Generationen hinweg unentdeckt inmitten ihrer Fami-
lien lebten.
Die in Bonn geborene und am Bodensee aufgewachsene Auto-
rin Anja Jonuleit ist bekannt für ihre akribischen Recherchen an 
Originalschauplätzen sowie für intensive Gespräche mit Zeit-
zeugen. Ihre Romane, die regelmäßig die SPIEGEL-Bestseller-
liste erreichen, behandeln oft die Themen Extremismus, radi-
kale Weltanschauungen und tiefsitzende Familiengeheimnisse. 
Der Abend wird von Gudrun Teumer-Schwaderer moderiert.
Donnerstag, 12. November 2026, 19:30 Uhr  
Aula der Nonnenbachschule, Schulweg 10
Tickets: www.reservix.de. Einlass ab 18:30 Uhr, nummerierte 
Plätze. Mit Getränkebewirtung vor und nach der Veranstaltung. 
Keine Pause. Bücherverkauf durch die Buchhandlung „lesb@r“ 
und der Möglichkeit zur Signierung durch die Autorin. Bitte 
Parkplätze an der Festhalle nutzen. 
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Klimaschutz und Nachhaltigkeit

Eistee selber machen mit Rosmarin und Zitrone
Selbstgemachter Eistee ist die ideale Alternative zu überzucker-
ten Fertiggetränken. Mit würzigem Rosmarin und spritziger 
Zitrone bringt der selbstgemachte Eistee frische Abwechslung.
Rosmarin aus dem eigenen Garten ist gleich dreifach nützlich: 
Er bietet Wildbienen Nahrung, verleiht als Gewürz ein herbes 
Aroma und bringt mit seinen ätherischen Ölen gesundheitsför-
dernde Eigenschaften mit. Perfekt für ein sommerliches Erfri-
schungsgetränk, das Abwechslung zu Süßgetränken aus dem 
Supermarkt bietet. 

Zutaten: 
• 500 ml Wasser
• Schwarztee für zwei Tassen
• Honig
• 2 Bio-Zitronen mit essbarer Schale
• 2-3 Zweige Rosmarin aus Ihrem Garten oder vom Balkon
• Eiswürfel

Zubereitung:
• Reiben Sie die Schale der Zitronen ab.
• Geben Sie die Zitronenschale mit dem Wasser und etwas Ho-

nig in einen großen Topf.
• Kochen Sie das Gemisch kurz auf und schalten Sie direkt im

Anschluss den Herd aus.
• Geben Sie den Rosmarin und den Tee hinzugeben und lassen

Sie alles für fünf Minuten ziehen.
• Entfernen Sie den Rosmarin und den Tee und geben Sie die

restliche Flüssigkeit durch ein Sieb.
• Drücken Sie die Zitronen aus und geben Sie den Saft mit in

den Topf.
• Füllen Sie ein Glas randvoll mit Eiswürfeln und geben Sie

den Eistee hinzu.
Quelle: www.bund.net

Ende Amtlicher Teil

„Die kleine See-Post“ 
macht Sommerpause

Am Donnerstag den 6. August 2026
und Donnerstag, den 20. August 2026

erscheint keine See-Post!

Wir bitten, dies bei der Planung Ihrer Anzeigen  
und redaktionellen Beiträge zu berücksichtigen.




